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Der Geschichtsurter  >  1ech so12. die int  onal weltgeschicht-
usummenhänge, die v  c  ung internationslen Rechts

und internstioncler arer Orgunisationen stärker leuchte

bısher die gréßen Idee  d der Freiheit, der Rolerenz der

Menschenrechte einprägen. b  ch dem welt  echaulichen Standpunkt
der Referenten iskussionsredner wurde das Gewicht bal die

religiöse, bald die psychologisc der Erziehung gelegt.
der "Politisierung” des und ganzen€

eines der Übel der Ze1% er '(  8 die z  e egen-
zv;mirkéz_l berufen is%,.

Im AÄnschluss an die Konferenz wurde einer eginsamen
Sitzung der Vertreter der p.méi-ik:—:ni= chen National Conferene
Chris  anS JEeV8s, die seit 928 und. mehr 213 160000 M1
glieder hat, des britischen Cauncil o Christians 5  {  {  aunl Jews3, P  1em ein
beträchtliche Zahl prominenter Persönlichkeiten d geistigen, 60
ı1s  tlichen und -paliiischen I.ebq'ns .Gioßbrita.nniena angehört,

der Christlich-jüdischen 1itse der Schweiz der
Internstionsle R3  e der und konstituliert, dem Lord
Reading, Ja“ s x Maritain Qn Prof & E.N.McCracken präsidieren. Nie

gleichartiger Gesells chaften dern,
ener \55s Frankreich, ist. in Aussicht ZECNOMMNEN., (zu eue
ür .1.1.q.194a)..

a%*Ch= fid.isclien' VerSpz.: el des chüdischen Ver  ha.)  nisses_in+nisses
Nachrihten,.

Der nterns  onn2ıle Rı Von Chr1  ] urd Juden gibt nona#l:13.0h
achrichten . un ME x} .Oc‘. woilen

Willens s  Qg zwischen ien chris  nfTessionen und
diesen 5  p ö. Juden, h8 Yol wird folgende

Resoliution Chsrakterisiert:
#71In der Erkenntinis dhaften Versagens. dei der

E  nr  v3 des w  zen AÄAntisemitismus rufen » die SL16  «  —} OChri-
& der u  & Liebe die Begegnung Juden

suchen, 8i + .g8egen VOT ZeUg-
ber Juden bei ellen Eächen über und

hre nehmen., inzelnrteile -  E  ex{. Z verallze-
einern, Kitschuld an der Krenzi l“l..£  -„prmi z1ie @ Y
chweigen die alten E Juden sSegebene und Nneuen

ern t.bestätigte erheißung es zu ekennen. ” Resolution der

28,8.1947 Zg des isedmüMea"‚ j?°"‘."
Der " In der Christen und Jhdea" l__k‘ geit Ende

h eginen Er treter in:der on Hev. :DrP.. P, Zie%tlov.,
or der Evangelica Brethren FT amerik2ıni.-

202e Deutschlznds (Fürnberyg). Rev, c.3. *
JA schlun 1is%*t beauftrugt, die christVlich-jülischeVerständig FÖ

Deutschland ; urchzufüpr.en.
rdern 1nterkon.*!ess?on_elle Zusammenkünfte

- 14 - 

Der* Geschichtsunterricht soll die i.nternationalen weltgeschicht- • 
lichen Zusummenhänge , die Entwicklung des internationalen Re chts 
und in.ter.nrationaler humanitärer Organisationen stärker beleuchten 
als bisher und die großen Ideen der Freiheit, der Toleisenz .und der 
Menschenrechte einprägen. • Je nach dem weltanschaulichen Standpunkt 
der Referenten und Diskussionsredner ward e das Gewicht bald au! die . 	. 
religiöse, bald auf die psychologische Seite der Erziehung gelegt. 
In der nrolitisiertuig" des Menschen und seines ganzen Daseins wird 
eines ..der großen übel der Zeit erblickt, dem die Erziehung entgegen-
zuwirkea berufen int. 
. Im Anschluss an *die koziferenz .warde in einer gemeinsamen 
Sitzarg det *Vertreter der azoiärikanischen National Coufere= of • 
Christimis and Jews, die seit 1928 besteht und. mehr CIS 160000 Mit-
glieder hat, des britischen Council ot Chritians and Jewä, dem eine 
beträchtliche Zahl .  prominenter 2ersiinlichkeiten des geistigen, ge-
sellschaftlichen und *politischen Lebens .4roßbritanniens angehört, 
und der Christlich-jfidiscb.en Arbeitsgemeinscbatt in der Schweiz der 
Internationhle Rat der Christen and aden konstituiert, dem lord 
*Reading, Jat.......is liaritain und Prof:, •11.1.11ceracken präsidieren. die 
Aufnahme gleichartiger Gesellschaften 414 -andern Iiiindern, zunächst 
jener in Canada.  und in Irankrs.ich, ist. in Aussicht genommen. (zu, ".Neue 
Züricher Zeitung". "Ur .1.687 , 11..8-.1948).. • 

A. Sei_% ei des christlich- Uischen Verhältnisees in 
• 	Na chri cht en . 	. _ 	. 

Der Internationnle Belt von Christen und Juden gibt laonatlich 
liacktrichii=ratexde -----7.----R76 Titel: ..C. C.. ews.. gie wollen imecken 
guten Willens schlagen zwischen den •christleelnirIContessionen und 
.zvrisdhen diesen und den -ertuten. Ihr Wollen 'wird -durch die folgende 
"Resolution charakterisiert: 	• 

"In der Erkenntnis unseres schuldhaften Versagens .fei der .«Lb-
mei. des gottwidrigen A.ntisemitismtui isafen wir die Gerteinde Uhri-

.9# auf, in der Talitheit und in der .Iiebe _die Megegnung mit Juden 
-zu. suchen, s3,ch im Gehorsam gegen -Gottes .Gebot -vor falschem Zeug-
42 tiber Juden zu hüten, bei Allen Gesprächen -teer und mit Zucten 
4.11re Worte in. Zucht zu nehmen, Minzeurteile nicht zu "'armalge- 

leineLind bestätigte Verheißung Gottes zu 'bekennen."" Oletrolution d-er 

rn, unsere Iliits-chuld an der 'Kreuzigung TIhrizti nie -zu «ver- 
chweigen .und die 'im atm,. :Bund .den Jud.e.a. gegebene und ixt iteuen 

2.nternat. 'Tagung dee -"Christlichen leiedensdienstesn., .2o....- . 
28.84947)• 	 . 

4 . 

Der "Internationale "Rat der Zhesten.42i;u1 Judens .hat seit finde
liai einen Vertreter in ,.cler Person 'von lev. :Dr...-V=1. 2.. 2iitt1ow., 
Pastor der ZvanGelical etiited arethTen Clutrech .in itar .amerikani-
lichen Zone Deutschlruids (rtiruberg).. 'Rev. C.F. aietlow ist für ein 
Jahr in Dcutschlz.nd und ist beauftragt, die christlich-; -jticliache 
Verständigung zu fördern und interkweess.ionelle Zusammenkünfte 
in Deutschland -durchzuführen. 
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H-l‘ P ®  FÜ  F:  ünchen, Z  n äekä.mp:tt:.ng des Antisemitismus Buyern wurde
München eine "Gesellsecb2?t cechrıistlickh-jüdische ZUSAMLLENAT-

gegründet, der un  ct andern der £frühere uyrische 111 t0sSmi—-
OXr NMegierung Y  d  © Recht  al Hipp, Q

u 1ar LOiesscCc ÜrwW1in VvVoan xienitz der Yräsident der STA —-
kKulsuseomcinde,; D-r., Julıus Spenlier aıg orst2ndsmit

der angehören. (In Ba.di_.s che v 7.8,1948
München, Juli. n KXatholiken: entsetzt, ‘ Ader netio-

nalsozigalistis euzeshs=zss einmel vVör den der
Hl ch Gra blireuze zerschlug OÜr UnNS  Üürz vie

Be mn Ln WLr verur”teiien es3 EDENSO, “ ennn Anun
vwüster Äntis  :n tismus jücdische Griüber schändet ‚ 8x; -r  te ein-

München, einem CHD-Vesrtreter anlässlıch derbiıs
VOTr

cho9 Nechäus! Ca ? Lüdısecher Pır3lechöfe FA ssVAÄH DGr A& ericlsten Sch  r  A.u  3 _ ;[üdisRzche sind LEL anchristlich, AA aLLEIMELSTEN,. HEnnn s7ie s8ıich
286 Zehrlosen verszreifen, WL x  028e s8ind, Das ist ebenso ge
Wie pictätlos un schaift schwexvre £rbitier . anständizer

WL 81ich An e1% beteiligen; 1el—-
me mithelfen, eltäter
mechen." C.N.D. dieac'r ausfindig enschädlich

Zeitsechriftt Hy ean dees
Pr  da 7E P

er tums ..  DE  s
0  &] Ürte/  er B—n Da Y  iscekrn? 'ew_w.  75n Linbur 2Ss ich der
VST  Ve:  x“  44  s8tune 'C ische  P

&9 Dr. 32vrdi Dirickhs
(1° GCem  i1iNnde

adh  s in. Limbur:: L, Vorsitzender
} .M  e  ver ScChreiban Sancte,

ä  iem es %98 heisst AI bed  ‚y  ure SChr, d238 MLMLUL  Äne
da  + d  cschehen s>z, S ist ä S3 erX]l vwerden,
C4  iber QNNO 15% 5 Yr Yreche. Sie VOrx 3eden aunzercchtfer-
tisnten Er Iu!‘ VTO L x  «” ” BedrüecZUng bewzihren VABE hel.fen_‚WI mir © 1L1i€e  ‚&  ” >f1licht : sein.

Von 20 He aA2 , Juhras JDır Bischof eine Kuenzselvarzünd1gu.gzgl::.nlägslich .der ischen riedhofss3schändung eP1i4SSen.-
Zeichenr A ı18a2  en ZEeLtT?

der Rückreise polniscken Xi esionsfeld auch se net
der udenmissionir Jo  E b am 6, euzrdzZcher
kKirche gepredist. Pfurrer J5 6 steht e1it Jlanzen
E Volke Israuesel ÜE Aiucu3mMe&i beegeinurznelkt Q den Ver.-
erun,en Yrhaldb der polnischen Judenschuft. Vaärrend Iiss31i-
a  20 < e€Y=N Juuhran ast g au® &Ablehnung sStieß, Sr
J6r Ar immer \A
siunsreise ar €2.

d  aanl  -  ängen gebeten, DAl S ve.i.;b eren Mis-
Au  Q, Judenmissiennre solches Interesse die

Christrzbotscheft £fsest., NoYalaz WG ’83  er Schrift
the evws ever aim Jesus" ("Werden J esus znnehmen?“”)
änzrıuınf hin, Ad2ss Jesus eu seinenm wie
niumsls den 209000 Jahren stlicher schichte.

Marn vird SsSo TPatsachen hören müssen, ohne 8 ersc;
Auch W1r haben chson wiederholt groBßes teresse fTür Xirehe und
Christentum erlabt dem keine wirkleche Erweckuns 0lmte. Öömer
11, ist dem SÄNZC. VYoalke Erlösung verheiße s ist
jJjedenfulls bemerkenswert, ds33S d &  b an  € dan JAhren - KXamvZes
1 a  }  “1l1ästin  ral derartige Er£I  ‘hrunzen Juden gemacht WEITILEN.,

wnnn
Zeichen der 2eit aben.

f$unde vissen, Ösollen ‘WIL ädoch ..
D3ie Gemeinde J CS. äst HE2.C zufg  GNs jederkannn .13 Judenmiss102n27 olen g2Necn &e Dfarrer B A wgr

sein Eredigt a "abe  b& er NT är zweifsch sich

E-r. München, Zurr Bekämpfung des Leiseinitialflus In Bayern w12...rde 
in Miinehen eine "Gesellser...ft fär cehristlich-jild..-1.2ehe Zusammenar-
beit" gegründet , der unter .indern der frühere .bnyrische 	 . 
nister in der liegierunz, Schäffer; Rechtsanwalt Dr. Ripp, Dorakrt.pi-
eilar 2rofe3scr.e. Dr. Erwin von .ienitz und der :Präsident der tura-
Clitischen .E.alzusgcmcindc e  Dr. Julias Slanier als Vorstandsmizglie-e 
der angehtiren. 	Badische Zeitung vom 7.8.1948). 

- München, 10. Juli. "Wir ‚tatholikea waren entsetzt,. als • *der natio-
nalsozialistische Kreazeohass- nicht einmal; vor den Ruhestätten der 
Totpn Halt rzchte und Grabkratze zezscblug oder amstürzte wie in • 
Berg mm Laim. Wir verurteilen und beetae= es ebenso, wenn nwi 
VetiStÖr Antisemitismus jüdische Gräber schnadet" ;  •er:i*ä.rte Weih- 
bischof Dr - litettbibuslez,  Minchen., einem CIM-Vertreter anlässlich der 
7roii=eE lleupeee,ing:3 erliclgten Sehtnlinz jüdischer Pri ca.höfe "Hass 
und nacht,  sind Imner unchristlicii7iirtIzermea.snn sie sich 
an Wehrlosen verGreif.en, wie es die :Zo -tea *sind. Das ist ebenso feige 
wie pietätlos und schafft schwere Verbitterung. Kein =ständiger 
Christ wird sich an solcher Scirtncitat beteiligen.; jeder wird-Tiel-
.mehr mithelfen , übel -tät Ur dies cr Ixt ausfindig und Manchiglich zu. 
mr.:chen " 	C 	) 	• 	• 	 . .• 

Der der  Zeitschrift für Prn en &es Judenturms (ZG. 3. •  23. 
len 	tut ::ziel, 4. . 4 	erzarte : 	 • • • • 
dass der Bischof -von Idicburg, .32r-leTdiacnd 	anläislich der 
Verzestangd fildischer Priedhee iri-Limburt; an den 1. Voreit eendez 

eia Schreiban -sandte, in 
dem es -u.z... heiszti "Ich - bedzu,re sehr., -.dass In ,r4aturs..einü solche 
tat Geschehen _ist. Es ist .mir zwar giutz h•eirmlos erklärt -worden, 
.aber dennoch ist es ein 'Tcrbreeherz. Sie vor ledta ungerechtfer-
tigten Angriff und -vor jeder -neuen 30d:ticktans bewahren zu helfen, 
wird mir eine liebe ZZlicht-sein. 

Vom 30. Mai d3.juktree I•tt cier itische eine Xelnzelverkandigunä 
unlässlich der jüdiechen Priedhofsseändung erlacsea.- 

Zeichen dtr letzten Zeit?  
Auf der .Blickreise vom :p.olnisciten MAsionsfeld 	Basel hat 

der Ju.denmissione.r John .71-VV . cm 6. -Zurl in der 2:euerbacher "Beet-
kirche zepredigt. 7:z-irrer :litt steht tsait .lar.gen Jahren Im Dienste 
am Volke Zzrz.tel and war zliczmul besond.ers beeindruckt 17 -4011  den Ver-
änderun,,en insazzhalb der polnizchca Judensoliatt. Irätzend der 1/11.38i—
en= 1.22. frUhe.ren j:42.-Ar.en .fast nur mit' Jäbiehriung ...irtieße  wurde. er 
jetzt immer wieder dringend gebeten, • bald zu, einer .weiteren 	. 
.Ciü13.8re-ine wieder zu kommen. 

• .Aucb •andere Jadenmiasionnze irbellen zaches 2neeresse -Mir die 
Christr.e.botschuft fest•. ..7.0hcs4connaing weist 1.12 -seiner 
the Je« ever enge Jesus" ("Werden 41e Juden ‚Jesus =Ahmeile") 
daruat hin, .dass Jesus Iceute *bei :seinem Volke -ein Scho findet wie 
nicmals in den .2000 Jahren christlicher "Geschichte. 

"Itirm . wird solche Tatsachen *hören müssen,- ohne sie zu übers eiätzan. 
kuch wir haben .schon wiederholt Sein grzses Interesse 
Christentunt -erlebt - dem keine wirkliche arweciaut e;101G-te. im 1.göme.r 
11, 26 ist -dem annum Volke Israel dig •Erlöst.utg :verheiße . 23 ist 
jedenfalls .bemerkenswert, (Ulms nun gerude In -den Jahren aes Kampe'es 
um 2naitstina derartige ErZetrungen bei *den. .47.aden gemacht werden. 
Auch wenn. wir nicht Tag .und -.Stunde wissen , malen - wir doch zuf 
Zeichen der Zeit =zeitton . 

*Die Gemeinde •aail 	:.zur Zachsamikeit aufgerufen. 	jed-er 
kraut ras.Judenmissionar nach .Pol an geben" - so 3-cticß *Waraber ;net 
sei.= 2räclist 	sabEir Jeder ,Chr.ist kh:zzin 	zwegifP.clier Einsicht mir 



>
Bekehrun  &5 iIsr.  els *  t—.o  s  o  .&  F Q,- Äden an reunNdlıch sein

kenn 00  ka  G+ 1S7r7.2el d  +  „<  «D .  „  ©} DVuUNGELG  am  eblatt fr
an iWürttemberes; Hrs AEcyan u b Äusgz2be N26/1948 >

vom D D  1  48, .(:escllsch—... y Statt
Dr Leo Encck J  3  9 —> an 22 ,5,43 75 alt. E über

30 TE LSs .W  D  3 un AeNrer KT3  T1liin., ALS en der LeN=
5r  lwohlfshrtsst  “  Lle der Fe3 al sich christlichen DPer.-
8önlichkei  ra der L1g der freien voLlfuhrtspflege Gunsten
der Kilfe die Notleidenden, Zreiwiilig die MÖS-
Lichkecit verziechtet, rechtzeitlig d  ehen eine T_
tigkeit nm Sıcner El aufzun  hmen, Stat  essen sinzg Beck

seiner Gemeinde die Deporiation An KXsanzentr:t  928 -
ger nsch heresienst  E  el  %. Heu:  v5 i rkt Dr. B  e  '  eck vVon London 28 ;

Der 771947 Verstorbene letzte deutseche Bischof von KL aa
Land, baimiılinn Raller Frühj< 1942 an
den S a a i i  DSsS  enen äuntiusI  'C7 i\ rlin. In Ädi  Q Brieft? bot 81l Bi
achof er 2Nı, Z2e1%, 21ls die eportztionen die Lüger
e@inecem unvorstellb  »'"ren verbunden WWLDEN, freiwillig
egelsorger solches Konzentrationslager YVenschen jüdi-
. Zl gehen. Kıller sch=ieb dzmals in diesem

Brief: es nicmund andern zugemutet kann, e S1e,
Aach reE  [  er Srwäg VOr uNnd im Vertrauen auf Seine
Gnnde, lassen Sie ich den erstsen Priester SeiN, der dorthin geht,
und bitten Sie de Heiligen ter, G- mÖ  e un Verkes
willen von ‘“ Bunde Lösen, ch 22 meinse Diözese binde%., ”

wir wissen, dAss 9 christlicher allzuwenig
geholfen Nar  [ P se1lbst WO dics ‚s bestenm Vernögen versu a
de, freuen Wir Stimme o jüdis Sei  a doch
jede olchsr Stimm Stimme Phkeit, die

'Loch Wie derartig fba  f  ”r derve  ’ 2.JZ. .22 (3 ]

‘Der Widerstand der che,
Weihbischof Jchann D 2 Nn S € #Kreuz Eaken-

In Verlzg Qr Katholisch  en Zirche 5
Kirchenrst Schmid, "Aro  voptsisches chtgna ttm
Verlz der Lundeskircae,

Henn sQ@Tr gemeinsamnme Yürdiguns beider i P
Standardwerke ber Qen ders  [7723 der ehristlichen Xireceh eneT-tet wWwerden dürfen, verzucht werden sall.l, SO gescheah dies3s ähn-
sehung der t*ro60%%2z-Unterschiede weitgehend sleiche O7 —-
fol EN , denen Q2Uusgesetz ern propagdnd
sScCchHnen bsicht und E geSen beide Autoren um£t ” eEicKH2 y

usführlichem +*erianl belezte historische Darstellungen d
Knmpfes 5 ihre Kirchen. = und ÖO y
die einer eruns 2n, Srden W  '“ Leser List, M2  Wärd
Brutzlität, ZyNismus b Ädie 8NZze  DA sittliche Verkormenheit: - a
e6Lo Zerstöidrer VOTL s  d  eiührt.  Dn Gegen en z2bsoluten,
be:  ischen den vor  n  en z ]11en sSstund en

elLlein Ai1ie en des Gzaistes und’des Gebo%e,
enen 8ie die Krz?t b  SAnı Yider S23 neitverb echen
Volk Fa  Sn  eit schöpften. a  ear dem Leitstern der nlichen Humanitäs haben sSich sowohl Lzien 17

ka  ([-Jelo)ritendiicher GeE£f£ahren auch der verfolzten jüdischen
68 ihnen Versteck, PFrüuktisch:e Hii?r ATT menschlichen

8e7äahrt und da2durch arnches Leben retven NNEN, eiß:-
@ ens der Sippenhuftung" nich z21echtend. VQ  3
verloren ür eihait, G£sunüheit e DEN + An .Zzahlreichen
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Bekührtuig Iz.r%).e2.3 beitr.-: -.Ge.ni er kz.nn zu. den Juden freundlich sein 
und er Icv.nn für Israel betcm." 	ri lexuagel.Geeteindeblatt für 
eirttemberez . Hrsg .Evang Ge s elle chaf t Stutitzurst: . Ausgabe Nr. 26/1948 , 
vom 27.6,1948. 

.  
- 	Dr.Leo  Bueck vzzrde fizi 23.5.45 75 J!.:11.re alt. Er wirkte über 

.3o Jahre r.1.1=Ziner und Lehrer in Berlin.. Als Präsident der Zen-
tralwohlfahrtsstelle der Juden traf er sich mit christlichen Per-
sannelkeitem in der Lisa der freien rdohlfahrtspflege*zu Gunsten 
der Hilfe für die Notleidenden. Er hatte freie.ilig auf die liös-
lichkeit verzichtet, rechtzeitig ins lasland zu gehen und eine Tä-
tigkeit am sicheren Platz aufzunohme.a. Stattdessen ging Dr.. Bzeck 
mit seiner Gemeinde in die :Deportation und in das Zonzentration.s-
1.ager nAch Theresien.stadt. Heute wirkt Dr.Baeck von Zondon aus. 

• Der am 7.7.1947 verstorbene letzte deutsche Bischof von Erm-
land,.Maximilia 	0. n .E..11er richtete im lerilla jahr 1942 einen _Brief an 
den .pbpstia.cnen auartlus in Berlin.. In diesem Brief bot sich 
schof Kader an, zur Zeit, als die Deportationen und die Lager mit 
einem un.vorstellbaren Grauen verbunden 	ren, freiwillig als 
Seelsorger in ein solches Konzentrationslager V& Menschenjüdi- 
scher .Herkunft zu gehen: BLichof  •Kuller schrieb dmials in diesem 
Brief: da. es -niemand* andern zugemutet werden kann., bitte ich Sie, 
.nach reiflicher Erwägung vor Gott und im vertrauen auf _Seine 
Gnade,: :lassen Sie mich den *ersten ...Priester sein,. der dorthin geht, 
und bitten Sie den Heilion Vater er möge mich um dieses Werkes . 
willen von dem *Bande lösen, dae mich en .meire Mii5zese -bindet." . 

Obwohl wir wissen., dass von christlicher Seite nur ranzuwenig 
geholfzn wurzle, acibst wo dies* nr:.cli beste:Ft. Vermögen -versucht wur-
d e , freuen wir uns • dieser Stimme von jfidisch .er Ist doch 

ede solcher Stimmen eine Stimme der Kens chlichkeit , die heute 
noch .wie damals derartig 	 Aua der jüdischen Zeitung 
"Neue Welt"., 2.4Tg. .31r..22 7(3. 410.0.1. 2948)1 • 

•:Der Widerstatd -der Iirche. 
Weihbischof jcbanne h 	s 1 e r -"Krpuz und Baken- 

kreue.. (Im Verleg dor Katholis.ehenZirche Ilayerni 'in rtiache und* 
Eirchenrat Heinrich Schmid , "Apokalyptisches Weeterleuch.ten"M • (Im 
Verlag der Evang .-Luth. IdundeskIrche Wichen .).. . . • 

Wenn .hier eine gemeinsami WarcLi gicuiG leid.er Bacher, die s • . 
Standardwerke iibet den. Widerstand der el=.istlichen .r.irchan iwer-
tet werden dürfen, versucht werden 	zeschaia dies in ;,e- 
s ehung der trotz gradueller Unterschiede weitgbhend gliche er-
folgmagen. , denen beide ausgesetzt waren. 'Per jeder propagln.d. - 
stiechen absieht und ohne Hass geben beide littoren umfaxigrelic#A, 
mit ausführlich Material belegte hi.storische DarsteUtuagein d - 
IC:Impfen um ihre IUzehen. In ntiet armen Torten und mit Moku.äentes-, 
die kaum einer .Erläuterung bedifeen, werden dem Leser ii -st; iinc4ite 

 Bratr.lität Zynismu.s tue 4.14' gr.nia eittliche Iterico=aänhe4-e der 1 
Grossen Zerstörer vor lag ei; 	-Gggen .densubeiaaten 	• 
teuflischen Bethoden vorgehendenVernichtungswillen .st423.4-dn.den 
Kirchen Ui in die Waffen des -Geistes und ‚xles -.Glaubens zu. IGebote., 
aus denen sie &sie Er:1ft 241211 Tidez•gt=d, gegen -das Zeltverbzechen • 
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t• 
I^ 	 ^• 

•- 	 •`'^ ►  ^^''^^ ` '^`^' `^ •^ "^^ C Ai 1, ►  . t d 3 	 r^'.. z s e 2. t 

•193h verbot ̂ =i ;: :i s ni: 'Mic . ''• Li' . 

	

. 	 v0r4 • :ii' e1 La t n. •• 
3•:ts Frsd n v..sD ) ‚ dem. i 3r: chr x.939 	.seie cnstz, 

eß^.ner kleinen w;stZ" is ^•en iMseerb•..r•• .•; . +t der hoL1 dischen 
Grwze , hc cnh ^t:.:^ vv . e i,n 	'•esch1oi^ , ati 4 	.Ze, •ii Gae 
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